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Das sind dann höchstens 1200 Euro. Davon kann man nicht leben und nicht sterben
und viel weglegen erst recht nicht.

Wenn ich während meines Studiums im Monat mal so viel Geld verdient habe, dann habe ich
einen Salto rückwärts aus dem Stand gemacht. Während eines Studiums muss man einfach den
Lebensstandard und die Ansprüche weit zurück schrauben. Da muss es dann das WG-Zimmer
tun, statt der eigenen Wohnung, da muss man dann auf das neue Smartphone alle zwei Jahre
verzichten und Auto fahren ging bei mir zumindest damals auch nicht, ich habe mein Auto
verkauft, weil ich es mir nicht mehr leisten konnte.

Das soll jetzt nicht heißen, dass du zu hohe Ansprüche hast, aber mit 1.200 EUR kann man
eigentlich schon klar kommen.
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